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Beliebte Pilzberatung 
startet wieder 

Im Spätsommer und Herbst findet traditionell die Pilzbe-
ratung des Ebersbacher Ehepaars Draxler weit über die 
Stadt hinaus großen Anklang. Der Pilzsachverständige 
und ehemalige Ebersbacher Bauhofleiter Volker Draxler 
vom Verein der Pilzfreunde Stuttgart wird ab nächster Wo-
che wieder im zweiwöchigen Rhythmus dienstags allen 
Interessierten für Fragen zur Verfügung stehen. Des Wei-
teren zeigt er Pilze, 
die aktuell in der Re-
gion gefunden wer-
den können.

Los geht es am 
Dienstag, 16. August 
auf der Rücksei-
te des neuen Rat-
hauses (am Bourg-
lès-Valence Platz). 
Als Abschluss gibt 
es eine Beratung 
auf dem Ebersba-
cher Wochenmarkt 
Herbst-Spezial am 
29. Oktober. 

Wer das Ehepaar 
Draxler schon vorab 
einmal in Aktion se-
hen möchte, kann 

Pilzberatung 
in Ebersbach

17.00 bis 18.30 Uhr
Hintereingang Rathaus Neubau
Die Beratungen werden vom Pilzsachverständigen Volker Draxler 
(Verein der Pilzfreunde Stuttgart) durchgeführt. Gezeigt werden Pilze, 
die aktuell in der Gegend gefunden werden können.

Termine 2022
16. August
30. August
13. September

27. September
11. Oktober 
25. Oktober

immer dienstags

Zusatztermin: 29. Oktober auf dem Ebersbacher Wochenmarkt

Seit vielen Jahren Tradition – die Pilzberatung am Rathaus durch das 
Ehepaar Draxler.

Foto: Stadtverwaltung / Scheiffele

Der Perlpilz (Amanita rubescens) ist ess-
bar. Aufgrund der Verwechslungsgefahr 
zu sehr giftigen Pilzen sollten ihn aber nur 
erfahrene Sammler mitnehmen.

Foto: Walter Eberl / pixelio.de 

über die ARD Mediathek kostenlos den Film „Herbstliche 
Restlesküche“ abrufen: 

www.ardmediathek.de/video/doku-und-reportage/
herbstliche-restleskueche-nix-verfaula-lassa/swr/ 
Y3JpZDovL3N3ci5kZS9hZXgvbzE1NjI5ODk

Das Pilzesammeln hat in Ebersbach eine lange Tradition. 
Davon zeugt auch eine Aufnahme aus dem Ebersbacher 
Stadtarchiv, die Anfang der 1930er Jahre in Bünzwangen 
geschossen wurde. 

Die Bäuerin Marie Bittlingmaier und ihre Schwiegertochter Emilie sind 
in der Bildmitte zu sehen, links und rechts zwei Nichten von Emilie, die 
aus Stuttgart zu Besuch bei der Verwandtschaft in Bünzwangen waren.

Foto: Stadtarchiv

Aktuelle Baustellen im 
Stadtgebiet

Wellinger Straße in Roßwälden

In der Woche vom 22. bis 27. August 2022 ist der Kreu-
zungsbereich Wellinger Straße / Hochdorfer Straße voll 
gesperrt. Es wird der dort vorhandene Abwasserschacht 
umgebaut, damit die größeren Abwasserleitungen, die 
im weiteren Verlauf der Wellinger Straße verlegt wer-
den sollen, angeschlossen werden können. Während der 
Vollsperrung werden auch die Abwasserleitungen in der 
Hochdorfer Straße bis in die Wellinger Straße eingebaut. 
Nach diesen Arbeiten wird der Kreuzungsbereich wieder 
für den Verkehr freigegeben. Während der Sperrung wird 
der Durchgangsverkehr über Schlierbach und Kirchheim 
umgeleitet. Die Bushaltestellen in der Hochdorfer Straße 
werden während der Sperrung nicht angefahren. Es wird 
wieder die Ersatzhaltestelle in der Dorfstraße eingerich-
tet.

Anschließend wird im weiteren Verlauf der Wellinger 
Straße der alte Abwasserkanal ausgebaut und durch ei-
nen größeren ersetzt. Auch wird die Wasserleitung in die-
sem Bereich neu verlegt. Während der Arbeiten bleibt die 
Wellinger Straße voll gesperrt. Sobald die Leitungen bis 
hinter den Kreuzungsbereich Auchtertweg verlegt sind, 
ist der Auchterweg wieder über die Wellinger Straße über 
eine Schotterstrecke anfahrbar. Die weiteren Leitungsar-
beiten erstrecken sich bis zum Einmündungsbereich Hof-
berg. 

Schlussendlich wird noch vom Parkplatz des Vereins-
heims bis zur Roßrainstraße der zweite Teil des geplanten 
Gehwegs gebaut, der durch Fördermittel finanziert ist. 
Der erste Teil des Gehwegs von der Roßrainstraße bis zum 
Pferdehof wurde im Zuge des ersten Bauabschnittes der 
Wellinger Straße hergestellt.

Bei diesem zweiten Bauabschnitt der Wellinger Straße 

schließt sich die Stadt Ebersbach dem Straßenbauamt 
der Landkreise Göppingen und Esslingen an, welches den 
Asphaltbelag in der Wellinger Straße erneuert. In diesem 
Zuge verlegt die Stadt Ebersbach größere Abwasserlei-
tungen, die den Berechnungen im aktuellen AKP (Allge-
meiner Kanalisationsplan) angepasst werden sowie eine 
neue Wasserleitung. Mit der Vergrößerung der Abwasser-
leitungen wird wieder eine empfohlene Maßnahme für 
die Starkregenprävention umgesetzt.

Übersichtspläne der betroffenen Straßenabschnitte kön-
nen Sie online auf www.ebersbach.de einsehen. Zusätz-
lich erfolgt in der kommenden Woche ein Abdruck im 
Ebersbacher Stadtblatt.

Eventuell auftretende Unannehmlichkeiten, bittet die 
Stadtverwaltung zu entschuldigen. Für Fragen steht das 
Ingenieurbüro Schädel aus Ebersbach unter der Telefon-
nummer 07163 165940 zur Verfügung.

Alte Büchenbronner Straße

Ab dem 22. August 2022 wird die Alte Büchenbronner 
Straße aufgrund von Bauarbeiten zwischen dem Wasser-
hochbehälter Hegnach und dem Einmündungsbereich 
Büchenbronner Straße voll gesperrt, da die Umsetzung 
der Wasserkonzeption final abgeschlossen wird. Die Was-
serkonzeption sah bzw. sieht vor, die Versorgungszonen 
von drei auf zwei sowie die Anzahl der Wasserhochbehäl-
ter von fünf auf zwei zu verringern. Durch diese Maßnah-
me werden Unterhaltungskosten an Hochbehältern und 
Wasserleitungen deutlich reduziert, was auch im Hinblick 
auf Vorgaben des Gesundheitsamtes, die baulich umge-
setzt werden müssen, eine große Kostenersparnis dar-
stellt.

Im Rahmen der Baumaßnahme wird die Zubringerleitung 
vom Wasserhochbehälter Hegnach neu verlegt. Des Wei-
teren werden zwei neue Leitungen aus dem bestehenden 
Wasserhochbehälter Zone II West herausgeführt und mit 
dem Bestand in der Büchenbronner Straße angeschlos-
sen. Eine Leitung versorgt den östlichen Teil von Ebers-
bach, die andere den westlichen Teil.

Vorab müssen bei dieser Maßnahme Suchschlitze gegra-
ben werden, um den genauen Verlauf der Leitungen so-
wie den Platzbedarf für die Hydrantenschächte festzustel-
len. Die Baumaßnahme soll voraussichtlich im Oktober 
abgeschlossen sein.

Eventuell auftretende Unannehmlichkeiten, bittet die 
Stadtverwaltung zu entschuldigen. Für Fragen ste-
hen Frau Frank von SI-Ingenieure in Weilheim unter 
07023 9007417 oder Wassermeister Herr Haag von den 
Ebersbacher Stadtwerken unter 07163 16125195 gerne 
zur Verfügung

Symbolbild: Pixabay

Besuchen Sie uns auf www.ebersbach.de
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Geänderte Öffnungszeiten und 
längere Wartezeiten  

im Bürgerservice

Aus organisatorischen Gründen ist der 
Bürgerservice bis einschließlich 1. September 
donnerstags nur von 14.00 bis 18.00 Uhr 
geöffnet. Außerdem schließt er im August 

montags bereits um 12.00 Uhr. 

Dienstags und freitags ist regulär geöffnet. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Sommerserie Teil 2: 
EberBowl – wir sind dabei! 
Metzgerei und Gasthaus 
zum Löwen

Seit 1914 versorgen die Metzgerei und das Gasthaus 
zum Löwen Ebersbach mit Fleisch und Wurst aus eige-
ner Produktion. Die landwirtschaftlichen Erzeugnisse 
kommen alle aus einheimischen Betrieben. Bei Brigitte 
Schlecht und ihrem Team gibt es vor allem die Gerichte, 
welche bei den Schwaben besonders beliebt sind: Saure 
Nierle, Kalbsleber, Saure Kuttla, Maultaschen, Gaisburger 
Marsch, Linsen und Spätzle aber auch Wildgerichte. Dazu 
erwartet die Gäste ein täglich wechselndes Tagesessen, 
welches online unter https://metzgerei-und-gasthaus-
zum-loewen.jimdosite.com eingesehen werden kann. 

Und dass auch ein traditioneller Betrieb für Innovationen 
offen ist, zeigt die Teilnahme von Metzgerei und Gasthaus 
zum Löwen als einer von zehn Ebersbacher Betrieben bei 
der „EberBowl“. Wie funktioniert es? Mit dem Pfandsystem 
EberBowl können die Kunden ihr Essen zum Mitnehmen 
oder Salate, Wurst und Fleisch in der Metzgerei einfüllen 
lassen. So werden Einwegverpackungen vermieden, die 
Gastronomen und Einzelhandelsbetriebe unterstützt und 
nicht die Müllberge! Für 10 Euro Pfand erhält man beim 
ersten Essen / Einkauf „zum Mitnehmen“ eine EberBowl. 
Beim nächsten Besuch gibt man die EberBowl gespült 
wieder beim teilnehmenden Betriebs ab. Dort wird sie 
erneut gespült und erst dann wieder dem Kreislauf zuge-
führt. Aus hygienischen Gründen wird nie eine EberBowl 
von außen im Betrieb eingesetzt! Deshalb können auch 
keine anderen, mitgebrachten Schalen befüllt werden. 
Kunden erhalten Ihr Essen / Ihre Lebensmittel in einer fri-
schen, vom Betrieb gereinigten EberBowl. Je nach Essen 
gibt es unterschiedliche Boxen. Das Essen / die Lebens-
mittel werden immer in einer der drei Varianten ausgege-
ben, welche den Genuss am besten bewahren.

Glasfaserausbau in 
Ebersbach: 
Ziel nicht erreicht –  
Verhandlungen laufen 

Das Ziel bis zum 8. August 2022 rund 33% der Ebersbacher 
Haushalte vom Glasfaserausbau zu überzeugen ist knapp 
gescheitert. Am Ende fehlten wenige hundert Verträge. In 
den letzten Wochen zeichnete sich immerhin eine positive 
Tendenz ab, welche die Grundlage für erneute Gespräche 
zwischen der Stadt Ebersbach an der Fils und Deutsche 
Glasfaser sind. Hier wird sich entscheiden, ob und wie das 
Projekt weitergeführt werden kann. 

„Solange keine finale Entscheidung getroffen ist, läuft die 
Nachfragebündelung weiter. Abgeschlossene Verträge be-
halten ihre Gültigkeit“, verspricht Deutsche Glasfaser-Pro-
jektmanager Korhan Sener. Bürgermeister Eberhard Keller 
gibt sich kämpferisch: „Das Ziel ist immer noch erreichbar. 
Wir müssen uns nun zum Ausbau bekennen, damit bis 2024 
die gesamte Stadt mit Glasfaser versorgt wird. Zögern zahlt 
sich nicht aus! Vor allem die Schulen und Gewerbebetrie-
be, aber auch viele Privathaushalte sind dringend auf ein 
leistungsfähiges Internet angewiesen. Deshalb rufe ich ins-
besondere die Unenstschiedenen auf, sich jetzt für einen 
Glasfaseranschluss zu entscheiden. Die Stadt braucht Sie!“ 

Tatsächlich sind es nicht wenige Bürgerinnen und Bürger, 
die angekündigt haben, einfach mal abwarten zu wollen, 
wie sich alles entwickelt. Weiteres Abwarten gefährdet das 
Gesamtprojekt. Entgegen mancher Äußerungen aus der 
Bürgerschaft baut Deutsche Glasfaser nicht automatisch 
alle Orte aus.

Bei sorgfältiger Abwägung aller Argumente überwiegen 
die Vorteile des Angebots von Deutsche Glasfaser. Deswe-
gen haben sich Stadtverwaltung und Gemeinderat nach 

sorgfältiger Prüfung eindeutig für die Kooperation mit 
dieser Firma ausgesprochen. Deshalb unterstützt die Stadt 
die Deutsche Glasfaser. Denn nur in einer gemeinsamen 
Anstrengung kann die zukunftsträchtige Glasfasertechnik 
allen Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung gestellt wer-
den. Schon heute verbraucht eine Familie an einem Abend 
das Datenvolumen, welches früher einen ganzen Monat 
ausreichte. Die Kapazitäten der bestehenden (Kabel-)Netze 
stoßen an ihre Leistungsgrenzen und werden durch ihren 
hohen Stromverbrauch immer teurer. Aus ökologischen 
und ökonomischen Gründen muss jetzt an einen Ausbau 
für die nächsten Jahre gedacht werden. 

Die Nachfragebündelung läuft also vorerst weiter. Das In-
fomobil auf dem KauffmannAreal ist Mittwoch bis Samstag 
und der Infostand bei REWE Familie Irmischer Donnerstag 
bis Samstag jeweils von 10.00 Uhr bis 19.00 Uhr geöffnet.

Brigitte Schlecht von der Metzgerei und dem Gasthaus zum Löwen in der 
Stuttgarter Straße freut sich, dass sie bei der EberBowl dabei ist.

Foto: D. Schneider

Aktuell laufen Verhandlungen, wie es mit dem Glasfaserausbau in Ebers-
bach weitergeht. Am Montag, 15. August von 19.00 bis 20.00 Uhr steht 
Herr Sener online unter https://deutsche-glasfaser.zoom.us/j/9282028248 
für Fragen zur Verfügung.

Foto: Stadtverwaltung / Scheiffele

Benefizradtour „Tour de 
Kreisle” machte Station 
am Ebersbacher Rathaus

Insgesamt 60 Radlerinnen und Radler waren in der letz-
ten Juliwoche gemeinsam mit Klaus Riegert, dem Vor-
sitzenden des Vereins „Hospiz im Landkreis Göppingen” 
unterwegs und sammelten im gesamten Landkreis Spen-
den für den Verein. Auch bei der diesjährigen 20. Auflage 
der Benefizradtour „Tour de Kreisle“ legten die Radfahre-
rinnen und Radfahrer am Freitag, 29. Juli, einen Halt am 
Ebersbacher Rathaus ein.
Nach einer kleinen Stärkung mit frischem Obst, Müslirie-
geln und kalten Getränken, übergab Bürgermeister Eber-
hard Keller einen Scheck über 100 Euro an Klaus Riegert, 
den 1. Vorsitzenden des Vereins und Inititator der „Tour de 
Kreisle”. Bürgermeister Eberhard Keller bedankte sich für 
das Engagement und den Einsatz der Radlerinnen und 
Radler für das stationäre Hospitz in Faurndau.
Einen weiteren Scheck in Höhe von 250 Euro überreichte 
Doreen Irmischer im Namen von ProEbersbach e. V.

Bürgermeister Eberhard Keller und Doreen Irmischer (Vorsitzende von 
ProEbersbach e. V.) übergaben jeweils einen Spendenscheck an Klaus 
Riegert, dem Initiator der Benefizradtour.

Fotos: Stadtverwaltung / Tasa
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